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Provinz Brandenburg.
Berlin. Ein tödlicher Unfall

ereignete sich auf dem Neubau der

Reichsdruckerei. Kommandantenstr
7-9. Auf dem zweiten Hofe war der

Bauarbeiter Georg Heilig, Willibald-
AlexiS-Str. 41 wohnhaft, beim Auf-
stellen eines eisernen Trägers beschäf-
tigt. Infolge Reißens der Auszugs-
lette fiel der Träger um und traf
den Arbeiter so schwer, daß dieser
den erlittenen Verletzungen erlag,

Der Geh. Hofrat Karl Spieß in:
Auswärtigen Amt, ein bewährter und
bekannter Beamter, ist unerwartet am
Herzschlag im 57. Lebensjahre ge-

storben. Mit seinem Kind in de.!
Tod gegangen ist der 31 Jahre alte
Arbeiter Otto Gerth aus der

straße 42. Gerth wird als ein ruhiger
und geWldert,

s^in

am Kronleuchter. Man fand Vater
und Kind als Leichen in der Woh-
nung. Der Berliner städtische
Schulinspektor und KreiSschulinspek-
tor Schulrat Dr. Peter Jensen' istaus dem Felde der Ehre gefallen. Er
war am 8. August 1880 zu Tündern
in Schleswig-Holstein geboren, war

Allee 200 wohnten, vergifteten sich

angegeben.

Provinz Ostpreußen.

Mülhausen. Ein Feldzugs-

meister Schröter, ist gestorben. Mit
seinem Alter von fast 90 Jahren
war der Verstorbene die älteste Per-son im Ort.

Rasten bürg. Ein kulturhisto-
risches Denkmal weist di: hiesige
evangelische Kirche aus. Es befindet

Rathauses.

sach stark verletzt. Auch erlitt er

kenhaus gebracht.
Provinz Westpreußen.

Danzig. Bei den Kämpfen im

zige Sohn des Oberpräsidenten in
Danzig.

in Gr. Wisniewke auf dem Gehöft
des Besitzers Wilhelm Schulz sämt-
Jungvieh, 1 Pferd, sämtliche Fleisch-

nach dem 600 Fuß entfernten Be-
sitzer Emil Blcs'schen Grundstück.

im Felde.

Starz ard. Im 73. Lebens-

jähre starb der Direktor der Genof»
senschastsmolkerei W. Fischer. An-
fang Dezember v. I. hatte er sein
25jähriges Jubiläum als Verwalter
der Molkerei gefeiert, bei welcher Ge-

zeugungen zuteil wurden. Seit län-
ger als 20 Jahren war er Kassierer
des Stargarder landwirtschnfilichen

oiert war, hat den Tod durch Ertrin-
ken gesunden. Ihr 50jähriges Ge-
schäftsjubiläum konnte die uuch in der

Tiedemann am 1. Juli begehen.

Auf eine 25jährige Tätigkeit bei der
Torpedowerkstatt in Friedrichsort
konnte der Techniker Schuster zu
Priesterstrand zurückblicken. Dem Ju-
bilar wurden von seinen Kollegen und
Fr.unden vielfache Ehrungen zuteil.

Der Tischler Hans Klopp wohnte
am 1. Juli 40 Jahre in seiner Woh-
nung, Sandkuhle 8.

Blankensee. Ertrunken ist
beim Baden in der Elbe, unterhalb
Baurs Park, der dreizehnjährige
Schüler Karl Dehmel aus Docken-
huden. Der Knabe hatte sich am

Stack zu weit hinausgewagt, um grö-
ßere Schwimmübungen zu machen.
Hierbei müssen ihm die Kräfte ver-
sagt haben, denn lautlos versank er

in die Tiefe. Trotz sofortigen Su-
chen? konnte die Leiche nicht geborgen
werden.

Flensburg. Ein schweres Ge-
schick hat die Familie des hiesigen
Rektors Karl Petersen getroffen.
Nachdem er schon vor einiger Zeit ei-
nen Sohn im Felde verloren hatte,
wurde ihm jetzt die Erkennungsmarke
seines zweiten Sohnes, Christian, zu-
geschickt, der seit einiger Zeit vermißt
war. 'Dieser war als Lehrer in
Hamburg angestellt gewesen und erst
seit 14 Tagen an der Front. Peter-

Felde stehen.
Provinz Schlesien.

Hermsdorf. In der neben
dem Gasthaus ?Zum Nordpol" lie-
genden Schmiedewerkstatt entstand
auf bis jetzt unaufgeklärte Weise
Feuer und legte diese größtenteils ii?
Afche. Bei der herrschenden großen
Trockenheit machte sich bei den Lösch-
arbeiten starker Wassermangel be-
merkbar.

lauer. Das Schmiedemeister
Wanksche Ehepaar beging in seltener
körperlicher Rüstigkeit im Kreise der
Angehörigen das Fest der goldenen

Hochzeit. Die kirchliche Einsegnung
erfolgte in der katholischen Stadt-
pfarrkirche, wobei dem Jubelpaar
das kaiserliche Gnadengeschenk über-
reicht wurde.

urteilt/den Rittergutsbesitzer v. Mar-
hewitsch in Nieder > Mednitz wegen
schwerer Urkundenfälschung und Un-
terschlagung zu 2 Jahren Zuchthaus
und 5 Jahren Ehrverlust. Der Ange-

klagte hatte als Vorsitzender der
Spar- und Darlehenskasse in Nieder-
Mednitz die Mitglieder durch Fäl-
schungen um 60,000 Mart geschä-
digt.

Provinz Posen.
Ingramsdorf. Tod aufge-

funden wurde der 66jährige Chaussee«
Wärter Karl Klose aus Conradswal-
dau aus der Feldmark von Tarnau
unweit des hiesigen Dorfes. Die von

gebauschte Tatsache ist bis jetzt als

ges Berufsjubiläum konnte der Ge-
schästsleiter und Verantwortliche Re-
dakteur des .Waldenburger Wochen-
blattes" Ostar Dietrich feiern. 45

Jahre seiner Tätigkeit als Buch-
drucker gehörte er dem ?Waldenbur-
ger Wochenblatt" an.

Provinz Sachsen.
Magdeburg. Kürzlich brannte

terialschaden ist sehr bedeutend.
Fienstcdt. Hier hatte sich ein

Stallschweizer auf dem Boden des

löscht werden, nachdem der Dach-
stuhl abgebrannt war. Es ist AuS-

Jrrsinnigen Verletzten wieder herge-
stellt werden.

Provinz Hannover.

ihren 106. Geburtstag. Herr Land-
rat Dr. Moewes erfreute die Jubila-
rin durch Ueberfendung von Blumen.
Der Ort trug reichen Flaggenschmuck,
Frau Müller konnte diesen seltenen
Festtag in Gesundheit und geistiger
Frische begehen.

Provinz Westfalen.
Bochum. Als ein Schutzmann

gegen mehrere Angetrunkene ein-

schreiten wollte, wurde er hinterrücks
von dem Arbeiter Gottlieb Bastian
überfallen, der ihm den Säbel entriß
und ihn zu erwürgen drohte. In der
Notwehr feuerte der Beamte einige

Schüsse aus seiner Dienstwaffe ab.
Einer der Schüsse verletzte den An-
greifer so schwer, daß er bald nach
seiner Einlieferung aus der Polizei-
wache starb.

Rheinprovinz.

Düsseldorf. In einer Stadt-
verordnetensitzung wurde ein Antrag
der städtischen Verwaltung angenom-
men, wonach dem Düsseldorfer

1915-16 der bisherige städtische Zu-
schuß von 50,000 Mark gewährt
wird. Das Eiserne Kreuz 1. Klas-
se erhielt Hauptmann und Kompag-

nieführer Bauckloh vom Landwehr-
Jnsanterie-Regiment No. 6, nachdem
er erst vor kurzem mit dem Eisernen
Kreuz 2. Klasse ausgezeichnet wor-
den ist.

Essen a. d. Ruhr. Die Mutter
Krupps von Bohlen und Halbach,
Frau Sophie von Bohlen, ist, 79
Jahre alt, gestorben. Sie war am
23. Juni 1837 zu Philadelphia ge-
boren und hatte sich am 2g. Dezem-
ber 1862 zu Haus Beeckesteyn in Hol-
land mit dem ihr 1890 im Tode vor-
angegangenen Gatten Dr. Gustav von

Bohlen und Halbach, Großherzoglich
badischen Ministerresidenten z. D. und
Schloßhauptmann, vermählt.

Godsberg. Die Bürgermeiste-
reiversammlung beschloß einstimmig
die endgültige Ernennung des seit
Januar dieses Jahrei mit der Ver-
waltung der Bürgermeisterei Godes-
berg betrauten Bürgermeisters Zan-
der unter voller Anrechnung seiner
voraufgegangenen, als Bürgermeister
von Zülpich zurückgelegten Dienstzeit.

Kaiserswerth. Das Opfer
einer Wette wurde der bei der Duis-
burg-Düsseldorfer Kleinbahn ange-
stellte Monteur Post. Einigen Be-
rufskollegen gegenüber erklärte er

sich bereit, sür 20 Mark den Rhein
bis Ruhrort zu durchschwimmen. Doch
schon nach kurzer Zeit verließen ihn
die Kräfte, und er versank in den
Wellen.

Provinz Hessen-Nassau.
Breidenstein. Im Alter von

76 Jahren starb der Kgl. Preußische
Oberleutnant a. D. Freiherr Ernst
von Breidenbach zu Breidenstein, der

sigen Geschlechts derer von Breiden-
stein. Der Verblichene hat sich als
Reiteroffizier im Feldzug 1870-71
ausgezeichnet. Seine Beisetzung er-
folgte im hiesigen Schloßgarten. Die
Kinder seiner einzigen Tochter Alice
Stückelberg führen als Beinamen den
alten Familiennamen weiter.

Wirtssohn Weimer, dessen Vater an

der Front in Rußland kämpft, spielte
mit dem väterlichen Revolver, der sich
plötzlich entlud; das Geschoß traf die
elfjährige Katharina Escher so un-
glücklich, daß der Tod sofort eintrat.

Eschwege a. d. Werra. Dies
dreijährige Kind des Lehrers Has-
senpslug in dem Dorfe Königswald
stürzte in der Küche in einen mit
kochendem Wasser gefüllten Eimer.
Das Kind erlitt schwere Vrandwun-

Fischbach. Vom Tode des Er-
trinkens wurde von zwei Frauen der
vier Jahre alte Sohn des Gemüse-
händlers Jakob Fuchs allhier geret-
tet. Die Wiederbelebungsversuche hat-

Frankfurt a. M. Dieser Ta-
ge waren 50 Jahri verflossen, seit-
dem der Direktor Karl Herzberg bei
der Deutschen Effekten- und Wechsel-
bank tätig ist.

Hachenburg. Die Eheleute
Rudolf Latsch dahier feierten in gei-
stiger und körperlicher Rüstigkeit das
Fest der goldenen Hochzeil.

Mitteldeutsche Staaten.
Gera. Hier wurde der Porzel-

landreher Oskar Ehrhardt aus Mar-
tinroda festgenommen Er war von

einer Untersuchungstehörde in der
Irrenanstalt Blankenhain unterge-
bracht worden und dort vor etlichen

Erfurt Geld und Wertsachen gestoh-

mit 5600 Mark Gehalt ein, belegte

sührte,
Irchwitz. Der auf der Anschluß-

Dresden. Der am 29. Sep-
tember 1914 in Dresden verstorbene
Privatmann August Rudolf Ferde-

Errichtung einer August - Rudolf-
Ferdinand - Zerasi - Stiftung ein
Vermächtnis von 80,000 Mart auS-
gejetzt.

Cossebaude. Im Bad von
Krämpfen befallen und ertrunken ist

schenbroda geborgen.
Döbeln. An Stellr des aus dem

Felde der Ehre gefallenen Stadtrats

Dr. jur. Herbert Mosebach, geboren
1882 in Zwickau, zum juristischen
Stadtrat und stellvertretenden Bür-
germeister gewählt.

Freiburg. In Lichtenberg ver-
unglückte der 16jährige Wirtschafts-

und sonstige vom Feuer
ergriffen und vollständig eingeäschert
wurden. Bei den Löscharbeiten wur-
den zwei Feuerwehrleute verletzt.

Meißen. Von einer Irrsinnigen
erwürgt wurde hier im Krankenhau-
se die dort unterbrachte geisteskranke

Ehefrau des Porzellanmalers Fischer.
Ein aus Lercha stammende! 35 Jahre

genblick die in einer andern Zelle un-
tergebrachte Frau erwürgt. Ob je-
mand eine Schuld beizumessen ist, hat
sich noch nicht feststellen lassen.

Niederzwönitz. Kürzlich er-
tränkte sich im hiesigen großen Teich

stroh und ihre beiden Kinder. Der
Grund zu dieser furchtbaren Tat ist
unbekannt.

Hessen-Darmstadt.

lichen Waffe.

denden befindet, ist Lehrer Alois

befindet. >

starb.

München. Der Historien- und
Schlachtenmaler Josef v. Brandt, Eh-
renmitglied der Münchener Akademie
der bildenden Künste, ist nach schwe-
rem Leiden in Radom (Russisch-Po-
len) im 74. Lebensjahre gestorben.?

über 40 Jahre wirkte er im Justiz-
dienst, als Amtsrichter in Deggen-
dorf und als Landgerichtsrat zuerst

angesehener Bürger hiesiger Stadt,
Rentier Karl Keller, ist nach kurzer
Krankheit im Aller von 84 Jahren

meister v. Fischers Zeiten ins Grab

Mitglied deS Stadtmagistrats und

Aschaffe n b u r g. In der

Verwundeten spielte und erfolgreich
Kriegsbetteleirn betrieb, zu 7>/2 Mo-

hiesiger Stadt ist der Arbeiter Hof-

Württemberg.
Scheamberg. Gastwirt Da-

dld Stufst zur Holzwäkderhöhe in
Rippolds-Au fuhr mit seinem Fahr-
rad« das Wolfstal abwärts; er hatte
Kriegsbeorderung erhalten und woll-

dem Rad und fiel die Wolf, >oo

Tübingen. Der 30 Jahre alte
Vizefeldwebel Jehle vom hiesigen Er-
satzbataillon No. 180 erlitt in seinem
Zimmer im Schloß einen Schlagan-

fallen. Auf dem Wege nach Stutt-

te Stadtschultheiß Baumeister auf

deS Rathauses, woselbst der Orti-
geistliche. Herr Swdtpfarrer Dr.
Roth, dem Jubilar die Glückwünsche

Baden.
Baden - Baden. Der Stadt-

Pfarrer der hiesigen evangel. Gemein-
de, Dekan Wilhelm Ludwig, der seit
37 Jahren hier wirkte, beging seinen
70. Geburtstag.

und Bühlerboten" in Bühl, Karl

den gestorben.
Konstanz. Auf dem Felde der

Ehre ist der Professor an der hiesigen
Friedrich - Luisen - Schule Dr. Karl

Inf. Regt. 114 stand, gefallen. Dr.

war 33 Jahre alt. Er wirkte zuerst

zog, ist diesen jetzt erlegen.
Meßlirch. Frau Wm. Farischon

hier konnte ihren 99. Geburtstag be-

cher geistiger Verfassung.
Rhcinpfalz.

Ilbesheim. Frau Elisabeth
Schnabel, geb. Kreis, feierte in voller
Rüstigkeit ihren hundertsten Geburts-
tag. Die Greisin, die sich gute

elf Enkel und sechzehn Urenkel scha-

de so schwer verletzt, daß es bald da-

rauf starb. An Stelle des verstor-
benen Professors Dr. Njpeiller ist der
Kreiswanderlehrer für Weinbau, Al-
fred Bauer in Neustadt a. H. als lei-
tender Sachverständiger in R6>laus-
angelegenhiiten für die Pfalz aufge-
stellt worden.

Zweibrücken. Ein alter, bay-

Söhne zurzeit unter der Fahne.
Mecklenburg.

Meyenburg. Kürzlich geriet

de sofort getötet.
Neuka l e n. Der Ratsdiener

feierte fein 25jährigcs

ten Beamten unter peberreichung ei-
nes Ehrengeschenkes von 200 Mark
seitens der Stadt.

Lübeck. Den Heldentod starben
Rechtsanwalt Dr. Gösch und Landei-
rat Dr. Drücke. Rechtsanwalt Dr.
Gösch war Teilhaber der angesehenen
Weltfirma Wemrowitz und Dr. Gösch.

Ertrunken in der Trave am

DummenSdorser Ufer ist der 14jäh»
rige Knabe Meyer. Schlutuper Fi»
schtt bargen die Leiche. Sein 25-

sreundliche Ehrungen bereitet.

Schweiz.
Brig. In Fiesch fiel das vier--

Militärbedürfnisse voll beschäftigt.

Lausanne. Der 80jährige Di-
rektor des zweiten Posttreises C. De»
lessert in Lausanne feierte das 60-

ttat.^Neid"et^seit^lB^
Jahren, die Stelle deS KreiSpostdi-

sigen Spital gestorben.
MadiSwil. Dieser Tage

brannte das dem Landwirt Johann

Oesterreich-Ungarn.
Agnetheln. Hier starb Wag»

nermeister Martin Sill (Ober-
gasse) im Alter von 60 Jah-
ren. Am 13. Mai starb in Bi-

lm Alter von 73 Jahrcu. Pelco

bcn. In Hatzfeld ist Anton Ni»

Baden. Der 68jährige Anton

eifrig bei den Löscharb?iten.
Lugos. Die Gattin des Pen»

fionierten Kurialrichters Thomas Do»
gariu, geb. Katharina Maniu ist im
Alter von 70 Jahren gestorben.

Maria - E n z e r s d o r f. Frau,

Mölln. Hier starb der 12 Jahre
alte Gastwirtssohn Franz Schlader
aus Schreck über einen heftigen Don-

Karl Stübler.
Neuser baß. Der Stations»

gefähr 700 Fr.
Mondorf. Die Möbelschreinerei

des Herrn Albert Simminger wurde

zerstörten Objekte waren versichert.
Der Schaden wird aus 50,000 Fr.
geschätzt.

wohnt, deren Habe teilweise dem
Feuer zum Opfer fiel. Die Eigen-
tümerin erleidet einen Schaden von
9000 Fronten. Der Gesamtschadender Mieter wird auf 1800 Frankenveranschlagt. Alle sind gegen Feuers.gesahr versichert. Wodurch da» Feuer
entstanden ist, konnte nicht ermittelt
werden.


